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1. Zusammenfassung 

Die Warenstromanalyse 2025 zeigt deutliche Unterschiede zwischen den Märkten für frisches 

Obst und Gemüse in Deutschland – sowohl hinsichtlich der Produktionsstruktur als auch bei 

Vermarktung, Außenhandel und Verbrauch. Insgesamt standen im Jahr 2025 rund 6,0 Mio. t 

Obst und Gemüse aus deutscher Erzeugung zur Verfügung. Ergänzt durch Importe von 

9,4 Mio. t wurden auf Verbraucherebene rund 8,5 Mio. t frische Produkte abgesetzt. Der Ge-

samtwert der Warenströme belief sich auf rund 39 Mrd. EUR. 

Gemüse dominiert weiterhin mengenmäßig den deutschen Frischemarkt. Von den verfügba-

ren Mengen entfielen rund 4,0 Mio. t auf Gemüse und 1,2 Mio. t auf Obst. Ursache dafür sind 

insbesondere die hohen Flächenerträge wichtiger Freilandkulturen wie Zwiebeln, Möhren oder 

Kohl. Die deutsche Gemüseernte erreichte 2025 mit rund 4,3 Mio. t einen Rekordwert. Flä-

chenausweitungen und günstige Witterungsbedingungen führten insbesondere bei Zwiebeln, 

Kohl und Roter Bete zu deutlichen Produktionszuwächsen. Bei Obst führten gute Blüh- und 

Wachstumsbedingungen nach schwachen Vorjahren zu einer deutlich größeren 

Baumobsternte. Mit 1,3 Mio. t lag die Ernte um knapp 28 % über dem Vorjahr und erreichte 

das zweitbeste Ergebnis der vergangenen zehn Jahre. 

Auch strukturell unterscheiden sich die beiden Warenströme deutlich. Im Obstbereich spielen 

anerkannte Erzeugerorganisationen (EOs) weiterhin eine wichtige Rolle. Rund 42 % der ver-

fügbaren Obsternte wurden 2025 über anerkannte EOs vermarktet. Besonders hoch war deren 

Anteil bei Äpfeln mit 48 %. Im Gemüsebereich lag der Anteil der EO-Vermarktung dagegen 

lediglich bei rund 21 %. Hier dominieren selbstvermarktende Betriebe sowie direkte Lieferbe-

ziehungen zum Lebensmitteleinzelhandel (LEH). Besonders bei Kulturen mit hohen Flächen-

erträgen wie Möhren, Weißkohl oder Zwiebeln bleibt der EO-Anteil gering. 

Die Selbstvermarktung besitzt im Gemüsebereich mit knapp 2,0 Mio. t beziehungsweise 50 % 

der verfügbaren Ernte eine wesentlich größere Bedeutung als im Obstbereich mit rund 

328.000 t beziehungsweise 27 %. Ursache hierfür sind spezialisierte Produktions- und Pack-

betriebe, die direkt an den LEH liefern. Bei Obst dagegen ist die Vermarktung stärker über 

Bündelungsstrukturen organisiert. Der Direktabsatz an Verbraucher spielt bei beiden Segmen-

ten mengenmäßig nur noch eine untergeordnete Rolle, bleibt jedoch insbesondere bei Erd-

beeren und Spargel weiterhin relevant. 

Auch im Außenhandel zeigen sich klare Unterschiede. Deutschland bleibt bei Obst deutlich 

importabhängiger als bei Gemüse. Im Jahr 2025 wurden rund 5,63 Mio. t Frischobst importiert, 

aber nur 3,79 Mio. t Frischgemüse. Besonders hoch ist die Bedeutung außereuropäischer Lie-

ferländer im Obsthandel. Tropische Früchte wie Bananen, Avocados oder Ananas prägen die 

Importstruktur. Spanien blieb wichtigstes Lieferland, gefolgt von Italien, Kolumbien und Ecua-

dor. Bei Gemüse stammen dagegen nahezu 90 % der Importe aus EU-Mitgliedstaaten, insbe-

sondere aus Spanien und den Niederlanden. Fruchtgemüse wie Tomaten, Gurken und Paprika 

dominieren die Gemüseimporte. 

Wertmäßig erreichten die Obstimporte 2025 rund 9,3 Mrd. EUR und die Gemüseimporte rund 

7,1 Mrd. EUR. Während bei Obst steigende Fracht- und Logistikkosten eine wichtige Rolle 
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